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Baumwollspinnerei Neuthal 
 
Zwischen 1827 und 1901 aus einer Mühle hervorgegangenes, massgeblich von Adolf Guyer-Zeller 

geprägtes Fabrikensemble, das zu den besterhaltenen Industriedenkmälern der Schweiz gehört. 

Komplex von Arbeitstätten, Lager- und Ökonomiegebäuden, Wasserkraft- und Verkehrsanlagen, 

Kosthäusern und Fabrikantenwohnhaus mit Parkanlage. Die älteren Gebäude, u.a. die grosse 

Fabrik von 1827 und das Fabrikantenwohnhaus von 1834, sind einem kargen Klassizismus 

verpflichtet, die späteren wie das neugot. Werkstattgebäude von 1872 dem Historismus. Renov. 

1975 – 99. 
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